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=“ Intelligenz Platt 3 
Bezirk der FREU BEER zu Danzig 


Königl. ProvinzialsFnrelligenz-Eomtoir im Poft-Lokat. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No: 118. Sonnabend, den 23. Mail. 1846. 
GE. EEE ENTE ERDE 


Sonntag „den 24. Mai 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: | 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Eandidat e Am 9 Uhr Herr Conſi⸗ 
ſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kuie⸗ 
wel. Sonnabend, den 23. Mai, Mittags 1 Uhr, Beichte. Montag, den 25. 
Mai, 10 Uhr, Einſegnung der Confirmanden des Herrn Diac. De. Höpfuer. 
Donuerftag, den 28. Mai, Predigt und Communion Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. (Beichte Mittwoch 1 Uhr.) Nachmittag 3 Uhr Bibelerklä⸗ 
zung. Herr Archid. Dr. Kniewel. 5 5 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. 

St, Johann. Vormittag Hen Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

s gen Diac. Hepner. (Sonnabend, den 23. Mai, Mittags 121 uhr Beichte. 
Donnerftag, den 28. Mai, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 2 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 27. Mai, Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. a 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Heil. Geiſt. Wormitrag Herr Prediger Böck. Anfang 1177 uhr. 

armeliter. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

Michalski. Deutſch. ö en a 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 23. Mai, Mittags 127 Uhr, 
Beichte. . 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 


renn 


Herr Ober⸗ 
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woch, den 27. i, chenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. Ans 

fang (neun) 9 Uhr. ; > 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Herde. 
Anfang 1115 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Am 
erſten Pfingſtfeiertage Communion. 3 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. — 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Kahle und 
Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 87 Uhr und Sonn⸗ 
bend um 1 Uhr. n 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
159 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 


| ee ac in Meufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 


Beichte 37 Uhr. Nachmittag Gottes dienſt für engliſche Seeleute. 
Herr Pred. Lawrence. Anfang 224 Uhr. a 2 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militair⸗Gottes dienſt Be Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. Pachmittag 2 Uhr Civil⸗Gottesdienſt und Eins 
ſegnung der Confitmanden Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 27 Ubr. Die 
Geſänge ſind bei Herrn Morawski zu haben. 1 i ; 
ER zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarter Britz. yore Fr | 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß, Anfang um 10 Uhr. 


5 Angemeldete Ftemde. 
Angekommen den 21. und 22. Mai 1346. 

Herr Geheimrath Stricker, die Herren Kaufleute M. Gronau, M. Löwenheim, 
J. Joel aus Berlin, C. Heeſchen aus Dühren, F. Leazuer aus Merſeburg, C. Gelhaar, 
Herr Intendantur⸗Rath E. Kolſcher, Herr Tribunal⸗Rath u. Profeſſor F. Schweik⸗ 
kard nebſt gi Tochter, Herr General-Eonful F. Gloſenmever aus Königsberg, 
oll⸗Inſpector C. Ortmann aus Thorn, Herr Rittergutsbeſitzer Graf v. 
Keyſerling aus Heinrichswalde, der Ruſſ. Staatstalh Herr M. v. Kourmanatyem 
aus Moskau, log. im Engl. Haufe: Die Herren Kaufleute Kuhr aus Königsberg, 
Ruhemann aus Culm, die Herren Techniker Müllendorf u. Kindler aus Dirſchau, 


log. im Hotel de Berlin. Herr Regierungs⸗Raih v. Schätzell aus Rheinsberg, 


Herr Kaufmann Pauſch aus Berlin, log. in den 3 Mohren. Die Herren Kaufleute 
e aus Riga, Herr Maſchinenbauer Schatz aus Carthaus, log. im 
otel d'Oliva. b 
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gutem Zuſtande befindlichen Stiefeln, bekleidet geweſen. Der Mann kann etwa 40. 
Jahr alt geweſen fein, Ss 5 = 

Alle diejenigen, welche über die Perſon und die Veranlaſſung des Todes die⸗ 
ſes Mannes Auskunft zu geben im Stande ſind, werden aufgefordert, hievon ſo⸗ 
fort bei uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 
Danzig, den 13. Mai 1346. 8 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 4 
Der Fleiſchermeiſter Carl Kratzki hieſelbſt und die Wittwe Anna Marga⸗ 


2. 
tetha Rösler geb. Bauer haben durch einen am 27. April o. errichteten Vertrag, 


für die von ihnen einzugehende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter in Betreff des iu 
die Ehe zu bringenden Vermögens ausgeſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes 
aber beibehalten. f 
Danzig, den 29. April 1646. 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


| . Entbin dungen. 
3. Am 4. d. M. wurde meine liebe Frau geb. vou Rölants vem dritten ge⸗ 
ſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich mich beehte, meinen ‚entfernten Vers 
wandten und Bekannten ergebenft anzuzeigen. a = ö 
Münſter, den 14. Mai 1846. Ad. v. Daisburg, 
Hauptmann beim Train. 
4. Die heute Mittag 123 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau Marie, geb. Schumann, von einem geſunden Mädchen, zeige ich allen Theil⸗ 
nehmenden ſtatt beſonderer Meldung an. f C. H. Lemmel. 
Bartenſtein, den 19. Mai 1816. 
5. Die in dei geſtrigen Nacht erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau don 
einem Knaben, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. = 
Danzig, den 22. Mai 1846. f von d. Lancken I., 
i 8 5 Premiet⸗Lieutenant. 
Literariſche Anzeige. 


6. 5 8:0, 
erſchien dei F. A. Weber, Buch- und Muſikaljenhandlung in Danzig, Lang ⸗ 
gate 364. gleich vengthig g 3 
i Zuverläßige uud ſelbſtgeprüfte 
Reeepte 
der gewöhnlichen u. feinen Küche. Mit beſonderer Berückſichtigung der Anfänge 
tinnen und angehenden Hausfrauen, e 
bearbeitet 5 
von f 
Bone U Ber 
vo. 373 Seiten. 2te Auflage. Geh. 25 Sgr. 
Bekanntlich gehört die rheiniſche Küche zur beſten von ganz 5 wer 
N 1) 


— 


8 


TR 


wer alfo lernen win, wie man fo gut 7 dem 5 dieſes echt 
rheiniſ Ko chb 
hiermit be ne 23 


r 

VTV 
Sonntag, den 24. Mai, Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt % 
be Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde in der Heil. Geiſtkiiche. Predigt: Herr 3 
Prediger Dowiat. * 
ie Mitglieder unferer Gemeinde werden zugleich bier- 5 
278 

= 


* 


durch esfucht, von heute ab, gegen Vorzeigung ihrer Einlaß⸗ 
arten, die gedruckten Wahlliſten zu der am erſten Pfinaſt⸗ 
eiertage, Nachmittag 4 Uhr, ſtattfindenden Wahl der Ael⸗ d 
eſten der Gemeinde — bei Herrn Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗Aſſiſten⸗ 


E 


ten Burchardt, im Bureau in der Schneidemühle in Empfan 
zu nehmen u. dieſelben, mit ihrer Wahl vermerkt, bis date 
ens Mittwoch, den 27. Mai c., Nachmittags 3 Uhr, wieder: e 
um unterſchrieben bei Herrn Burchhardt einzullefern. 4 
Danzig, den 23. Mai 1848. 
Der Vorſtand der Deutſch⸗ Katholiſchen Gemeinde. 3% 
een n e nenne 


5 jeden folgenden Sonntag fahren ausser der gewühuli- 


chen Zeit an den Vormittagen die Dampfschiffe von 2 Uhr Nachmittags 


stündlich nach Fahrwasser. Letzte Fahrt: um 6 Uhr. von Fahrwasser 
nuch dem Johannisthore. 


An den andern Tagen fährt nur ein Dampfboot in der bisher übli- 


i chen Zeit, jedoch findet die letzte Fahrt. um 8 Uhr von Fahrwasser 
nach dem Johannisthore statt. 


GU eee 
9. Die Gründe, die mich zur Verlegung des von mir eingerichteten Er⸗ 
kundigungs⸗Bureaus nach meinem Haufe Pfaffengaſſe No. 825. veranlaßt 
haben, 110 nicht vor das Forum des Publikums. — Glaubt der Herr 
2 v. Kamke⸗Schmidt, Actuar erſter Klaſſe, ic. Anſprüche an mich zu haben, fo 
ſteht ihm der Weg Nechtens offen; und indem ich dies nun auf ſeine Annonce 
in No. 116. dieſes Blattes erwidere, erſuche ich meine geehrten 1 
5 


freunde, etwanige Zahlungen nur gegen meine Anweiſung — wie 
8 b 


isher — zu leiſten. i are 


Donn mne 
10. Ein ſtarkes Arbeitspferd wird zu kaufen geſucht Pſefferſtadt * 5 
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gu. sSelterwasser-Pulver, 
(Poudre Fevre.) 

Unter den neueren Erscheinungen im Gebiete des französischen 


Confiseur-Faches dürfte wohl Keine das Angenehme mit dem Nützli- 
chen in so hohem Grade vereinen, als dies mit dem von uns importir- 
ten „Poudre Feyre‘: der ‚Fall ist, 
- Dasselbe dient, um in 10 Minuten Selterwasser herzustellen, das 
5 hinsichtlich seines Geschmackes so wie seiner diätetischen Wirkungen 
in keiner Weise dem gewöhulichen Selterwasser nachsteht. Die höchst 
bequeme, einfache Zubereitungsweise und die grössere Oeconomie, 
welche dasselbe, zumal bei fortgesetztem Gebrauche, darbietet, haben. 
hier, ebenso wie in ganz Frankreich, vielfach Anerkennung gefunden, 
und es wird das Poudre Fevre von den berühmtesten hiesigen Aerzten 
in Stelle des gewöhnlichen Selterwassers verordnet. 
Wir verkaufen das franz. Original-Packet, für 20 Flaschen berechnet, 
iR zu 25 Silbergroschen, ö N 
wonach sich der Preis für den Consumenten auf 3 Pfennige pro Fla- 
sche stellt. 18 N 
Felix & Co., Negoeiants Confiseurs in Berlin. 
Für Danzig wird fortan f 
Herr C. A. Mauss, isten Damm 1120., 
ein Lager dieses Selterwasserpulvers führen. 2 
ö 0 


. :9:99322292000922009 
12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtacke, Mebilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von 8 Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
13. Le Sage, Geſchichte d. Gil⸗Blas; Prachtausg. m Kpfr. Hlbfrabd. 123 rtl. ; 
Forſtner, Mathematik, fi. 327 rtl. f. 17% 11.5 Birckuer, Rechts⸗Conſulent f. Oſt⸗ u. 
Weſtpreußen, ft. 114 rtl. f. 25 fgr.; Scott, Kreuzfahrer, 6 Bde. 5 ſgr.; Klopſtocks 
Meſſias, 10 Bde. 25 ſgr.; Elsner, Befreiungskampf d. Nordamerik. Staaten, m. 
Stahlſt., Leinwdbd. 173 rtl.; Kärchers lat. deutſch u. deutſch⸗lar. Wörterb., Hlbldr. 
127 ul; Walch, philofoph: Lexikon 25 ſgr.; Becks Gedichte, ſt. 127 rtl. f. A rtl.; 
Pfaffs Naturlehre, ft. 174 rtl. f. 20 fgr.? Griesheim, Compagnie⸗Dienſt, ſt. 2 rtl. 
f. 20 ſer.; Hellrung, Dienſt d. Infanterie, 4 Bde. 25 ſgr.; zu haben in der Anti⸗ 
quariats⸗Buchhandlung v. Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 
14. Das Haus Stadtgebieth No. 63. iſt, bei geringer Abzahlung, aus freier 
Hand zu verkaufen. Näheres Stadtgebieth No. 35., Nachmittags. f 
15. Auf dem Gute Matern bei Danzig können 300 — 400 Stück Schlacht⸗ 
ſchaafe in Weide genommen werden. Die näheren ee im Hofe daſelbſt. 
: a m mer. i 
16. Eine Stube wird zu miethen geſucht. Das Nähere kl. Hoſennänerg. 365. 
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K. Mit Gottes Hilfe gedenke ich Montag, den 3. Juni d. J., meinen 
onfirmanden⸗Unterricht zu beginnen. Fur Ammeldungen bin ich im 


den Vormittagsſtunden von 11 — 1 Uhr bereit, Toruwald, f 
2 Prediger an der h. Leichnamkirche. 


0 1 2 7 * * * 

16. Ben Bresler s Reformationsgeſchichte 6s Heft u 5 far, 
welches ſo eben erſchienen iſt, wird die erſte der beiden Prämien (Luther im Kreiſe 
feiner Familie, lithogr. v. Weiße, ein vorzüglich gelungenes Blatt) gratis gegeben. Wir 
erſuchen nun die reſp. Subſcribenten, die nicht perſönlich abholen, ihrem Boten ges 
fälligſt eine fehriftliche Autoriſation zur Empfangnahme mitgeben, fo wie denſelben 
anweiſen zu wollen, daß er daſſelbe wohl verwahre, damit das Blatt nicht unter⸗ 
wegs leiden kann. Gerhatd'ſche Buchhandlung. 

19. Herr Prediger W. P. Blech wird gebeten, die am Himmelfahrtstage ge⸗ 
haltene Predigt drucken zu laſſen. 


20. Ä | N . 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Coln. 
Grund⸗Capital: Drei Millionen Thaler. 

Die unterzeichnete Haupt⸗Agentur beehrt ſich anzuzeigen, daß der Auszug aus 
dem Protocolle der ſechsten General⸗Verſammlung der Geſellſchaft, aus doelchem 
unter Anderem der Geſchäfts⸗ und Bermögensitand der Geſellſchaft am Schluſſe des 
vorigen Jahres zu erſehen, zur Mittheilung an Nachftagende ihr zugegangen iſt, 
und hält ſich zu geneigten Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen. 

Danzig, den 18. Mai 1846. C. F. Pannenberg, 
et 3 2 Se No. 368. 

S. s IRIIDIDRIIRDRDEIE SIR HNITEO 
N21. Einem hochgeehrten Publikum in und außerhalb Danzig Bache ich 4 
die ergebene Anzeige, daß ich mich am hieſigen Orte als Klempner 
etablirt base, und bitte mich mit allen in meinem Fach vorkommenden 
Atbeiten, ſo wohl von Blech, Meſſing und Neuſilber, wie auch Bau u. Schiffs⸗ N 
„ Klempner⸗Arbeit zu beehren, indem ich ber prompter reeller Bedienung alles 8 

möglichſt binig ausführen werde. — g \ 


Carl Ludwig Laſch, 
S Neunaugen- und Johannisgaſſen⸗Ecke No. 1371. 
GSD K SDS reren 
5 Verlorener Hund. 
Ein kleines Windſpiel, braun und weiß, rothes Halsband; gegen eine Erkennt⸗ 
lichkeit abzuliefern Breitgaſſe No. 1039. 


23. Mein Weber für Daguerreotyp⸗Portraits, greigergafl No. 


.64., iſt täglich geöffnet. Adolph Mielke 


= 


— 1095 — 


Heute Doe eee den 7 80 letzte 8 Soir 


as Müller, Abende 6 Uhr, im Er des Een 


Das geſtern in Dielen Blättern 8 an⸗ 


. 5 des teipsigen Muſikchors, unter Leitung des Direktors Herra 
Leder, finder Sonntag, den 24. d. M., Abends 6 Uhr, in meinem Garten am Oli⸗ 
5 ng beſtimmt ſtatt. Das Nähere durch die Anſchlagezettel. Schröder. 


Matinke muſicale im Leut holzſchen Local mor⸗ 
gen Sonntag, den 24. Anfang 11 Uhr Mittags. 
N von dem Muſikcorps 4. Inf⸗Regts unter Leitung d. Muſikuz. Voigt. 
27. Montag, den 23., werden wir in de: Sonne am Jacobsthor 


das erſte Garten⸗Coneert, mit Streich⸗ und Blas⸗Juſtrumenten geben. 
Entree a Perſon 225 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei, unge 
lien 3 Sgr., wozu ergedenſt einladen 

die Hautboiſten des Sten Inf. Regt. 


N Caffee-Natıonal. 
Heute und morgen Concert, ausgeführt von der 


une Walter. Brämen. 
eute Sonnabend ee Unterbaltung im 

Obe en Lokal am Olivaerthor, ausgeführt von der Familie Fiſcher. 

30. Schröders Garten im Jaͤſchkenthale. 


Morgen Sonntag, den 24., Concert mit volftändigem Orcheſter. Anfang 3 

Uhr. Ende nach 8 Voigt, Muſikmeiſter im Aten Regt. 
31 Sonntag, den 24. d. M., Morgens u. Nachmittags. 

Concert im Jäſchkenthale bei B. Spliedr. 

Morgen Sonntag im Hotel de 2 Magdeburg 

erſtes Garten⸗ N Phylomelen⸗Geſang unterſtützt daſſelbe in ſchattigen Lauben⸗ 

gängen, Freunde der ſchönen Natur finden in denſelben den herrlichften Genuß un⸗ 
ſeres einfachen Lebens, während mit einer vorzüglichen Bes unterſtützt 
Jordan. 


33. Montag, d. W. d. M., Concert der ßamiie Wal⸗ 
ter im Jäſchenthale bei V. Spliedt. 


. Sonntag, d. 24. d. M., Norgens u. Nachmitt, 


Concert im Jäſchkenthale. J. Wagner. 


a! 


en Tre RILIIDIIID 
Montag, eg 25. d. M., ie 


f Concert im ENT Dein v. Preuſſen. 


SS ee > 
Sliederiaube, 


Heute Sonnabend, ven 25, Nachmittag: m Sonn⸗ 
tag, ven 24 d. M., Morgen⸗ Concert. Anfang 5 Uhr. 


37. Schahnasjan's Garten. Sonntag, den 24. Mai, Concert, 
ausgeführt vom Muſik⸗Corps des 5. Infanterie⸗Regiments. 


Sonntag, den 24., Nachmittag, Harfen⸗Concert von det Familie Fiſcher 


im Gaſthauſe zu den Sreiſchweinsköpfen. 


39. Sonnabend, den 16. c. wurde auf dem Wege nach Langfuhr, wahrſcheinlich 


in der Lindenallee, eine goldne Lorgnette an einer goldnen Kette, mit 
blau emaillirtem Schloſſe, verloren. Wer dieſelbe Fangenmarkt No. 425. abgiebt, 
erhält fünf Thaler Belohnung. 
40. Um mich in der Kunſt der Anfertigung muſikaliſcher Inſtrumente im In⸗ 
und Auslande nach Möglichkeit zu vervollkommnen, reiſe ich heute über Berlin nach 
Wien ab, und unterlaſſe nicht, — meinen lieben Verwandten und werthen Freunden 
hierdurch mich 3 ä — mein herzlichſtes Lebewohl abzuſtatten. 
Eugen Adalbert Wißniewski. 
41. In diesen Tagen kommen einige Kahnladungen Bromberger Mauer- 
steine von besonders gutem Material hier an. — Reflectirende belieben 
sich Ankerschmiedegasse No. 164. zu melden. 
42. Ein Geſchäfts⸗Lecal, in welchem ſeit einer Reihe von Jahren ein blühen⸗ 
des Geſchäft gemacht worden, iſt in Bromberg vom 1. October an zu vermiethen. 
Adreſſen nimmt die F. Fiſcherſche Buchhandlung daſelbſt franco an. 


43. Zur Anfertigung guter Malerarbeit zu billig⸗ 

ar Preiſen e ſich der Maler Werner, Hintergaſſe No. 125. 
Auf trock. hochl. Büchenholz pro Klafter 717, birk. u. eichen 6147, fichten 

Shake. 5 Rthlr., frei zu liefern, werden Beſtellungen angenommen Schnöffelmarkt 

No. 653. und Kaſſubſchenmarkt, Kalkgaſſen⸗Ecke No. 903. 

45. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗ Ver⸗ 


| ſicherungs⸗ Geſellſchaft in Elberfeld. zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente derer ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agerten 
C. H. Pantzer, 
Brodtbänkengaſſe No. 711. 
0 2 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 118 Sonnabend den 23. Mai 1846. 


— — — 


46. Antwort auf die Frage um Intelligenz⸗Bi. No 116. unter No. 15. 

Könnte man vom Verſchönern leben, dann wäre das Veectteiben der Buden 
von der Langenbrücke wünſchenswerth. Hunderten ihr Brod nehmen wäre tyrau⸗ 
niſch. — Die Schiffsleute würden die Budendeſitzer nirgend anders und am wenig⸗ 
teu an entlegenen Orten, die man doch nu: wählen würde, aufſuchen. 


. Eine Hypothek von 11077 Rthlr. à 4) pro 
Cent bei dreifacher Sicherheit ſoll cedirt werden, wenn auch nicht 


gleich die ganze Summe baar gezahlt werden könnte. Näheres Schießſtange N. 536. a. 
48. Sämmtliche Mitglieder der Kramer⸗Geſellen⸗ArmenKaſſe, werden zu der, 
auf Donnerſtag d. 28. Mai, Nachmittags um 4 Uhr, in dem Haufe der Wohllöblichen 
Reſſource Concordia auf dem Langenmackt angeſetzten General⸗Verſammlune, Be⸗ 
bufs Durchſicht und Prüfung der Jahres-Rechnung und Ertheilung der Decharge, 
für das Collegium der Aelieſten, hiemit ergebenſt eingeladen. ü 
Danzig, den 22. Mai 1846. H. A Harms, 
d. z. Iſter Vorſteher der Kramer⸗Geſellen⸗ 
Armen -⸗Kaſſe. 

49. Eine tüchtige Wirthin, die noch in Condition fteht, ſucht zum 2. Juli d. J. 
eine andere Stelle durch das Verm.⸗Bureau v. F. Märtens, Scharrmacherg. 1977. 
50. Ein eiſerner Geldkaſten, Pulte und andere noch brauchbare Comtsoirutenſilten 
werden zu kaufen geſucht. Adreſſen unter L. FI. nimmt das Intelligenz Comtoir 
entgegen. 5 
51. Ein gebildetes Mädchen, welches in Handarbeiten geübt und nicht auf hohes 
Gehalt ſieht, finder ein Unterkommen 3ten Damm No. 1427. 5 
52. Ein ſeidener Sonnenſchirm iſt bei uns ſtehen geblieben und kann gegen Er⸗ 
ſtattung der Inſertions-Gebühren in Empfang gegommien werden. 4 
f Danzig, den 22. Mai 1646. = Hoppe & Ktaatz. 

53. Mit Bezug auf die in No. 115. aud 116. dieſer Blätter ergangenen Bes 
kanntmachungen des Vorſtandes der Tagneter-Sterbelade, in Betreff der Verände⸗ 
rung des Geſellſchafts⸗Lokals, bemerke ich, daß die Gründe zu dieſem Wechſel nur 
in Mißverſtändniſſen, zu welchen der Vorſtand die Veraulaſſung gegeben, liegen. 

E. B. Bartels. 
51. Ein ländliches Grundſtück nahe der Stadt und Chauſſee gelegen mit 13. 
Morgen Land, wobei auch eine Ziegelei mit nehörigem Lehmſtich, iſt unter billigen 
Bedingungen zu verkaufen, oder auch gegen ein ſtädtiſches Grundſtück zu vertauſchen 
Näheres Franengaffe 832. 2 Treppen hoch. ü 
55˙ Ein biaun und Dlau changirtet Sonnenſchirm iſt am Himmelſahrtstage in 
der Pfatrkirche im neuen Geſtühle liegen geblleben. Wer denſelben Röpergaſſe 

No. 478. abgiebt, erhält eine Belohnung. : 


2 


ein Unterkommen. Näheres bei 
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56. Auf die im Intelligenz⸗Blatte Ro. 106. 107. seg. enthaltene Anzeige des 
Herrn Commiſſionairs Marczyneki, daß er das feit dem 1. April v. J. hieſelbſt von 
ihm errichtege Erkundigungs⸗Bureau, gr. Krämergaſſe No. 640. nach feinem Haufe 
altea No. 525. verlegt habe, muß ich erwidern, daß nach dem zwiſchen Hrn. 

arczynski und mit unterm 5. März v. J. geſchloſſenen Geſellſchafts⸗Vertrage wir 
auf gemeinſchaftliche Rechnung das qu. Bureau, zu deſſen Etöffnung der Hert Mars 
czyuski die Conceſſion beſchaffen mußte, errichtet haben. Daſſelbe iſt notorifch 
von mir dirigirt und die Ausarbeitungen, urſprünglich aus meiner Feder gefloſſen, 
ſind von einem Andern nur abgeſchrieben worden. Unſerm Geſellſchafts⸗Vertrage, 
weichen jedem gebildeten Manne vorzulegen, ich erbötig bin, gänzlich zuwider iſt 
das Bureau von dem Herrn Marezynski infofern, verlegt worden, als er daſſelbe 
und zwar Abends vor, und früh Morgens am Bußtage wider mein Wiſſen 
völlig audräumte, und Alles zu ſich nach Haufe nahm. Um nun, da im Augen⸗ 
blicke auf dem Wege Rechtens zum Ziele zu gelangen, bekanntlich nicht gut möglich 
iſt, wenigſtens einige Deckung zu erhalten, erlaube ich mir die Bitte: gef. Zahlun⸗ 


gen für die den geehrten Geſchäftsfreunden geleiſteten Dienſte während der Zeit 


des Erkundigungs⸗Bureaux, gr. Krämerg. No. 640., wo ich noch jetzt wohne, hoͤch⸗ 

ſteus zur Hälfte an den Hru. Commiſſtonair Marczynski leiſten zu wollen. 

Se : v. Kamke⸗Schmidt, Aetuarius erſter Klaſſe. 

57. Die verehrte mir befannte Herrſchaft wird nochmals dringend erſucht, we⸗ 

gen des, bei dem 2. Concerte det Gebrüder Müller, verwechſelten Schirms nachzu⸗ 

fehen, um ſich nicht weiteren Unannehmlichkeiten aus zuſetzeen. a 

53. Ein junger Mann wünſcht auf einem Gute, um ſich zu vervollkowmuen, 

Jantzen, Breugaffe No. 1056. 

— — ——— — 
Ber m . 


59. Hundegaſſe 243. ift ein Logis, beftch. eus 5 Zimm. u. ſonſt. Zubeh. J. d. 
60. Fleiſchergaſſe 85. iſt die 2. u. 3. Etage beſtehend jede, aus 4 Zimmern nebſt 
allen Bequemiichkeiten mit auch ohne Pferdeſtall zu vermiethen. 

61. Britgaſſe 1214. iſt eine meubl. Stube mit Kabinen zu dermiethen. 

62. Das Haus und Garen in Jäſchkenthal No. 68. iſt zu vermieihen, Nä⸗ 


heres Langenmarkt 409. 


63. Eine Wohn. v. 2 St. ze. iſt zu verm. u. gleich zu bezieh. Schüſſeld. 1150. 


64. Töpfergaſſe No. 74. iſt eine Hangeſtube mit Meubein zu vermiethen. 

65. Alten ⸗Roß 850. iſt eine freundliche Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen. 
64. Heil. Geingaſſe 933. find Stuben mit allem Zubehör zu dermiethen. 

67. Hintergaſſe No. 125. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermierhen. 


68. Ju Lange fuhr ne 53. iſt eine b chſt freundlich gelegene Sommer 
wohnung, nebſt Eintrüt in den Garten, zu veumethen. Das Nähere dajelbi. 
69. Mein Haus, Langgarten No. 228, mit 6 Stuben, Kammern, Küche, Kel⸗ 
ler und Hoſplatz, iſt ſogleich oder vom 1. October ab, zu vermiethen. 

x Wütwe Hennings. 


— 
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70. Eine Stube mit Meubeln iſt ſten Damm No. 1126. zu vermiethen. 

71. Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. Pad zwei meubiirte Zimmer nebſt Bedienten⸗ 
ſtube zu vermiethen. f . 

72. 2 Bei Schidlitz, am Fliederberge No. 155., iſt ſofort ein freundlich meub⸗ 
lirtes Zimmer billig zu vermiethen. 


73. Langguſſe No. 409. ſind 8 Zimmer, getheilt oder im ganzen, zum October 
d. J. zu vermiethen. . i 
74. In Langfuhr No. 27. iſt noch eine Sommerwohnung zu verm., beſtehend 


aus 4—5 Zimmern nebſt Eintritt in den Garten. Zu erfragen ten Damm 1427. 


— —ůů— — nen] 


üer eee e. 


75. Montag, den 25. Mai d. J,, follen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30, 
auf gerichtliche Verfügung u. freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

goldene u. ſilberne Taſchenuhren, 1 Tuchnadel u. 1 Ring mit ächtem Stein, 
einiges Silberzeug, — Stuben⸗ u. Tiſchuhren, darunter 1 acht Tage gehende eng⸗ 
liſche, Spiegel, gebrauchte aber gut erhaltene Sopha, Schlafſopha, Kommoden, Secre⸗ 
taire, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle u. andere Mobtlien, — Betten, darunter 
herrſchaftliche Daunenbetten, neue Matratzen, Leib⸗ u. Bettwäſche, Gardinen, Tiſch⸗ 
zeug, Kleidungsſtücke, Porzellan, Fayance, Glas, mancherlei Inſtrumente und Hand⸗ 
werkzeug, Kupfer, Zinn, Meſſing, Küchengeräthe u. Hölzerzeug. 8 

Ferner: 1 Parthie engl. Manuiacturen, als: Bukskin, Camlott, 
Twilths, Uinschlagetücher, Hosen- u lloekzenge, Kaftune, Lasting (für Schuh- 
sıncher besonders geeignet) und Strickbaumwolle; mehrere kurze und zurück- 
gesetzte Galanterie-Waaren, — 1 Parthie gemusterte Wachstuche, als: Fisch- 
und Kemmoden-Decken, Fussteppiehe und dergl. besonders für Tapezierer 
und Wagenbauer geeignete Abschnitte, — 1 Parthie Portorico in Rollen u. 
37 Mille Cigarren mittlerer Qualität, die Einem kauflastigen Pablikum auf 
jetzt ermässigte Preise angelegentlichst empfohlen werden — 8 filberne Leuch⸗ 
ter, 1 engl. Tubus (Dollond) 1 Paar gr. meſſingene Waageſchaalen mit 60 Pfund 
metallenen Gewichten, 1 Parthie Tiſchierhaundwerkzeug. 

a J. Engelhard, Auectionatos 
76. Donnerſtag, den 4. Juni c., Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf Verfü⸗ 
gung Eines Wohllöͤbl. Magiſtrats, 5 ern Kruge zu Güttland gebrachten 
9278 e n 


gegen gleich baare Zahlung daſelbſt verſteigern. 
45 Joh. Jac. Wagner, ſtellp. Auctionator. 
77. Die am 20. Mai c. in der Pfandleihe-Anſtalt des Herrn Roſeuſtein, Jos 
hannisgaſſe No. 1373., nicht beendigte Auction wird 
f Donuerftag, den 28. Mai, Morgens 9 Uhr, 
fortgeſetzt werden. Es werden namentlich Taſchennhren, Silbergeräthe, Kleidungs⸗ 
ſtückt, Wäſche, Tiſchzeug, Bernſteinkorallen u. 4 St. Bramtuch ausgeboten werden. 
J. T. Engelhard, u. Fü 


z 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; 25 Mostiia oder bewegliche Sachen. ö 
79. Friſch aus audläandiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſiets vorräthig in meiner Kalkbreunerei zu Legan und Langgarten Ne. 78. 
; Se Do mans ky. 
70. Ein Stublwagen auf Druckfedern, neu lackert, ſteht zum Verkauf Burgſttaße 
No. 1661. beim Maler Diller. 8 ö 
CCC 
24 30. Die neueſten Stickereſen, als: Canezous, Chemifetts, Lätze, Hauden, 28 
* Manſchetten, Taſchentücher in ſchoniſchem und echtem Battiſt, echte Blon⸗ 
26 deu, echte und engliſche Spitzen u. Tülls, ſeidene und Glagce-Handſchuhe; 
z ferner alle Arten weiße Waaten, wie: ſchott. Battiſt, Dajtard, Cambeic, In⸗ 
27, dia⸗Leinen, Mull, Ganz⸗ u. Halb⸗Piquee, Dimity, geſtreiften Drell, engl. Piquee 
ze weiße und bunte Vettdecken, Unterrücke, geſtreiften und gemuſterten Cord, ge · 
ze wedte Damenſtrümpfe ꝛc. empfehlen in größter Auswahl zu billigen Preiſen 


Schubert & Meier aus Johſtadt in Sachſen, £ 
Sr 3 


CN 


2 Langgaſſe No. 304. i 

NEN N r eee e , e e N Nee 
ERERELEREREIERERERESERERENEREPERERERIETERSTELERENENETESENELEREHETEN 
81. Verſchiedene Sand⸗Steine find, um zu räumen, darunter auch ein ſchönes 
Thürengerüſt mit eiſernet Thüre, billig zu verkaufen bei C. V. Richter. 

32. Eine gut echaltene Schützen⸗Mout quete, Gabel, Spind und Ladetiſch, find 


zu einem ſoliden und feſten Preiſe zu verkaufen Johannisgaſſe No. 1387. 
33. Kleine Wellwebergaſſe No. 2023, ſteht eine nene Hobelbank zu verkaufen. 


6 Gute rothe Klecſags empfiehlt dilliaſt 
f f Ad Gerlach, Frauengaſſe 329. 


‚85. Fiſmarkt #593. ſtehen complette Poſamencirſtüthle zum Verkauf. 
36. Poln. Tonnenbande ſ bill. z. hab. i. d. Senne a. Jacobsthor. 
7 Fur auswärtige Rechnung egen mehrere 100 Ell. 


Buckofn, um in einigen Tagen zu räumen, a 20 Sgr. pio Elle verkauft werden. 
Der Verkauf finder 2ten Damm No. 1289. ſtatt. 

86. Räucher⸗Wurſt, Schinken, Köpfe find zu haben Töpfergaſſe No. 76. 

54. Ein aus der müchieichſten Rage abſtammender echt fricsländifcher Zuchtſtier 
fie: zu verlaufen, und kann Hundegaſſe 288. erfragt werden. 

90. Fiſchmarkt 1572. Mehr ein in ſehr gurem, brauchbarem Zuſtande befindli⸗ 
cher Stablfederwagen zum Verkauf. a 

91. Vorſtädiſchen Graben 2058. ſteht ein guter brauchbarer Korbwagen z. v. 
22.5 Eude Jobannisgaſſe 1376. ſtehen 2 Bettrahme und 4 politte Schaufenſtes 
zum Laden zu gebrauchen, zu verlaufen. 


93. Scheibenclttegaſſe 1239. find 18 neue poliste Rohtſtühle zum Verkauf. 


e 5 


94. Bei unterzeichnerem befindet ſich alleiniges Lager von nachſtehenden 
vistjach bewährten und in ihren, Wirkungen ganz vortrefflichen Artikeln: 
Aecht englisches Gehöröl, 

durch deſſen Anwendung alle organſſchen Theile des Ohres ungemein geſtarkt wer⸗ 

den, das Trommelſell ſeine natürliche Spannung wieder erhall und dadurch die 

Harthöͤrigkeit bald ſicher geheilt wird. Das Flacon 15 Thlr. 

Feinster lener-Bart- Creme, 
um Schnurre und Backenbärten die ſchönſte Dreſſur und dabei die ſeinſte Geſchmei⸗ 
digkeit zu geben. Das Flacon 13 Thlr. 5 
Hühneraugen Pflaster, 
unfehlbares Mittel, um Hühneraugen in kürzeſter Zeit, auf ganz ſchmerzleſe Weiſe, 
fofort auszutotten. Die Schaahtel 14 Thlr. s 
. * oe» 1 * 
Electrieitäts-Ableiter, 
ein neu erfundenes, vorzügliches Mittel, un: das überflüſſige Fluidum aus dem 


meuſchlichen Körper abzuleiten, und deshalb ein ſicheres Heilmittel gegen Rüyeuma⸗ 

tismus, Reißen, Eicht pp. Das Stück 14 Thlr. } 

Aecht englisches Gichtpapier, das Blatt 2'/ Sgr. 

2 E. E. Zingter. 

25. Die längſt erwarteten Oelfarbe N, in Blaſen, M altuche 5 Pin⸗ 

ſel, Paletten u. Spachteln empfing 3 
Otto de le Roi, Schnuffelmartt 70% 

96. Neueſte lederne Eiſenbahn⸗ und Schnellpoſt⸗Reiſe⸗Koffer, Mau⸗ 

telſäcke, Hutſchachteln, Reiſebeutel u. Schirmetuis erhielt u. enpfieblt in bedeuten: 


5 a: 
der Auswahl 5 5 Otto de le Roi, Schnüffelmatkt 709. 

97. Leere Spiritus⸗Faſſer mit eiferne: Reifen und un guten Zuſtande werden 
billigſt verkauft Poggenpfuhl No. 194. f f 

98. Ein mahag. Flügel v. 6 Der. iſt für 60 rtl. zu verkaufen Breitgaſſe 1041, 


FFP 222 EESFEKEEH ELSE ET 
3. 0. „Eine neue bedeutende Sendung von Spa⸗ 
2 zierſtocken, worunter ſich auch die erwarteten. echten Weinrebenz 


8 befinden, erhielt in größter Auswahl 


Mn J. C. Wittkowski, Jopengaſſe No. 599. 7255 
777 LETE TE SEE SERERERIRIESERE RErE LEZELESENESETERRERTEINT 
100. Em mabageni Fluigel-Foctepliane von beinahe 7 Detaven 195 Mtl. 2 do. 


tafelförmige ven gleichem Umfange n Stuck 100 Nil., 1 birknes vou 6 Octaven⸗ 
„ 10 Nil,, zu verkaufen Hundegaſſe No. 250. dei C. F. Schuricht. 
101. Heil. Geiſigaſſe No. 100 J., parterte, ſieht ein Wiener Flügel zum Verkauf. 


1 
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ide. Sein vollſtändig aſſortirtes Lager von glatten 


italieniſchen und Borduͤren⸗Huͤten empfiehlt zu bil⸗ 


ligen Preiſen Cart H. E. Arndt, 
N ' Langgaſſe 389. 
VCCCCCCCCCCCCCCVCCCCVTVTV TENETERETE IE 


26 103. Eine Parchie Strohhüte, einige ſeidene Zughüte, Blumen, Bänden % 
35 ſchwarz und weiße Franzen und Schnütleiber werden zu billigen Preiſen ver 2 


2% kauft in dem nen etablitten Stickerei⸗ und Weißwaagrengeſchäft von 25 
er N l * 
2 C. T. Wehrmann 25 
3% aus Sachſen, ** 


25 Wollwebergaſſe 1993., in dem frühern Comtoit des Herrn Rotzoll. Ex 


BET E> DIECETETEREFELELEHERERERESSTERERFERETERE NENSERENETEN KREISE 
204. Friſche große Limonen, Aſtrachaner kl. trockne Zuckerſchorenkerne, Taſelbouil⸗ 


ton, VBamdeiger geſcälte ganze Aepfel, Birnen, ächte Bordeaurer Königs⸗ u. Ca⸗ 
thatinen⸗Pflaumen, kl. Capern, Oliven, feinſtes Salatöl, ital. Kaſtanien, India⸗ 
Soy, Walnut Ketchup, Au Hovies⸗Eſſence, Engl. Pickels, Entrie Powder, Cayenne 
Pfeffer, ächte ital. Macaroni, Muscattraubentoſinen, Prinzeſſmandeln, ächten Pa: 
riſet Eſtragon-, Caper⸗, Trüffel⸗, Anſchovius⸗ und Kräuter⸗Senf, erhält man billig 
bei + a ER 8 are Gerbergaſſe No. 63. 
105. Sirop Capillaire. 

Dias vorzüglichſte Hausmitt. geg. Huſt., Heiſerk., Verſchleim. des 
Halſes u alle catarrhaliſche Bruſtübel. Ferner iſt dieſer, aus mild. franz. Vege ⸗ 
tabilien zuſammengeſetzte Sirup, das bewährteſte Mittel f. Kinder, geg. Stick u. 
Keuchhuſten, von Felix et Comp. in Berlin, mehrf. empfohl. in No. 229, 
246, 253. u. 274. der vorjäht. Voſſiſch. Zeit., von 15 Sgr. an pro Fl. u. Juju- 
bes in Schacht. v. 20 Sgr. an, allein z. hab. Fraueng. 902. 


Ars mAh, 
106. D. berübmte Kraͤut.⸗Haarwaſſ. p. f. Ausf. u. Ergrauen d. Haare 
p. verk. d. Niederl. Fraueng. 902., v. 5 u. 10 Sgr. an. 2 
107: Gutes Weißbier 4 Quar: 1 fo. 9 pf., ttalieuiſche dicke Wichſe von beſter 
Gute I U 3 for. empfiehit F. Wißuſeroski, 

Tobias- n. Roſengaſſen Ecke No. 1552. 

108. Seiterwaſſer wird Hundegaſſe 299. verkauft. f 
100. Eine Parthıe Flieſen und 1 gut erhaltene Kochplatte zum Spaatheerd find 
zu verkaufen Jopengaſſe No. 745. 
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110. Sonnenſchirme U. Marquiſen, do — die erloönteten 


Mid und Nalrkälepen, erhielt in ſchöner Auswahl und empfiehlt billigſt x 


N. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 


. lacee-Handſ. uber Herren, Damen und Kind ( 
15 Re 9 bes Juchanowitz, iften 5 9 


N e. 
112 Kuh⸗Duͤnger iſt am Sandwege zu verkaufen. Auskunft in der 
Hellwigſchen Schmiede No. 9. daſelbſt. 5 i 
113. Ein alter brauchbarer weißer Ofen, eine 6 Stufen hohe Treppe und eiue 
Patthie Kanalkacheln, 18 und 12 Zoll, find Laſtadie No. 449. zu verkaufen. 
114. Tobiasgaſſe No. 1855. ſtehen 2 einthürige Kleiderſpinde, 2 birkene u. ein 
geſtrichenes Glasſpind zu verkaufen. Für jeden Fehler wird eingeſtanden. 


115. ee Polka⸗Handſchuhe, | 
von Zwirn und Seide, empfiehlt J. C. Fieitag, Langgaſſe No. 409, 
116. Gut abtzelagettes Bier empfiehlt die Bierhalle von 


; ; E. d. Richten. 
117. Die neueſten Knabenkittel U. Muͤtzen in größter Aus wahl 
empfiehlt R. A. Berghold, Langenmarkt 500., d. Hrn. Joſti gegenüber. 


Sachen zu verkaufen aufferhafb Danzig. 
Immedilia oder unbewegliche Sachen. 

11. g Notbwendiger Verkauf. 5 

Die Erbpachtsgerechtigkeit des in Ottalßyn belegenen, dem Erbpächter Nico⸗ 
laus Ziemannſchen an zugehörigen Grundſtücks, welches 

zu 4 pro Cent auf 623 Rihll 10 Sge, 
3 ö — * > » v » 498 * 20 » 
. P „FF 5. I > 6 Pf. 
gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll, zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
am 28. Juli e., Vormittags 11 Ubr, 

im Hofe zu Zalenze an den Meiſtbietenden veckauft werden. ö 

zu dieſem Termine werden zugleich alle unbekannten Realprätendenten zur 
Vermeidung der Präcluſion hiermit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 7. Februar 1816. 

Das Patrimonial-Gericht Zalenze. 8 
119. Das Erbpachts⸗Mühlengrund ſtück des Johann Byttlleb Hohmann zu Niedorowo, 
welches zu vier proCent capitalifirt, auf 2516 Rthlr. 29 Sgr. 8 Pf. und zu fünf 
proCent capitaliſirt, auf 1698 Rehlr. 23 Sgr. 4 Pf. abgeſchätzt worden iſt, ſolt 
„am 28. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr, 

an erdeutlicher Gerichtsſtelle in Niedorowo ſudhaſtirt werden. Taxe, Hypothekeaſchein 
und Bedingungen yind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Berent, den 11. April 1846. N 

Patrimonial⸗Land⸗Gericht. 


—— 
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| | Edietal-Eitation. 
120. Ueber den Nachlaß des am 22. Januar 1845 in Dt. Eylar verſtorbenen 
ehemaligen Guts beſitzers Carl Louis Nierander du Perrait v. Bayard iſt der erb⸗ 
ſchaftliche Liq aida tionsprozeß eröffnet, und zur Liquidauon und Begründung der An⸗ 
ſprüche der Gläubiger an die Maſſe ein Termin auf den 8. Auguſt e., Vormittags 
10 Uhr, vor dem deputirten Obe:landesgerichts⸗Referendarius Gottſchewski hiefeldit 
anberaumt worden. - 5 
Zu denſelden werden hiedurch die unbekannten Nachlaß⸗Gläubiger unter der 
Werwärnung vorgeladen, daß der Aus bleibende aller feiner etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit feiner Forderung nut au dasjenige wird verwleſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe enoa noch 
übrig bleiben ſollte. s 

Marienwerder, den 24. März 1846. a 

Civilj⸗ Senat des Königlichen Ober⸗Landesgerichts. 


Wechsel- und Gal d- Cours. 
Danzig, den 18. Mai 1846. 


Briefe. | Geld. ausgeb.|begehrt 

—— Ser. Ser. 

Silbrgr.|Silbrgr (priegrichsdo'r . . 10 — 

London, Sieht — — (Augustdo'r ars 

— 3 Menat .. 2043 e * 
— ’ 7 * — 

Hamburg, Wente | do ae. | 
„„ 5 Kassen-Anweis. Rt. — — 


Amsterdam, Sicht. . — 
— 70 Tage 995 
Berlin, 8 Tage es 
— 2 Monat 99; 

Paris, 3 Maut — 
Warschau, 8 Tage 951 
5 2 Monat — 
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